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Ansicht des Bürogebäudes der Firma A. Gerber & Cie, AG. in Lyss

' ifl* v /
JEÄeser Ausspruch aus dem 17. Jahrhun
dert hat heute die gleiche Geltung wie anj
dazumal. In jedem Gewerbe oder Handels-
unternehmen ist die Zeit massgebend, und
bei Unternehmungen, welche noch dazu mit
rasch verderblicher Ware in nützlicher Zeit
die Verteilung vornehmen müssen, gilt jas^

Gebot der Zeit doppelt. Früh beginnen
rasch handeln und gewissenhaft arbeiten ist
noch heute der Grundsatz der Firma Gerber
die in relativ kurzer Zeitspanne ihre Bewäk
rung unter Beweis stellen kannte.

Vor 27 Jahren, von den heute M der

Vollkraft ihrer Jahre stehenden Brüdern
Albert "und Robert Gerber in Kappelen ge-

gründet, hat das junge Unternehmen bald

starke und tiefe Wurzeln geschlagen und ist

erfreulich gewachsen über alle Wirrnisss
und Hemmnisse einer oft gerade auch im

Landesproduktenhandel wild bewegten Zeit

hinweg und hindurch. In seinem Bruder fand

Albert Gerb&r als eigentlicher Gründer von

Anfang an einen treuen Mitarbeiter, und

auch die beiden Ehefrauen haben die ganze

Zeit tatkräftig mitgeholfen. Die Zusammen-

TT er der Zeit dient, der dient ehrlich
in/nafcmen aus dem Jßeiriefce

fier Firma A Gerfeer & Cie. ^4G., Lyss

arbeit zeitigte Erfolge und erbrachte

weis von gegenseitiger Umsicht und Unter^

Stützung. Dem ist es auch zu verdang*
dass sich die Firma in diesem Vierteljattf

hundert des Bestehens in die vordere

Reihe der Branche emporarbeiten konfl e.
J

Die Firma Gerber hat im Handel im

land schnell einen wachsenden einheimis-

Kundenkreis erworben, zu dem sich noch
^ ^

Verkehr mit dem Auslande das Inter
^gebiet in beträchtlichem Ausmasse verg

^

serte. Es wäre falsch anzunehmen
^

dieser Tätigkeit ausschliesslich eine
^

Berechnung des Interesses zugru^^'ä
ist vielmehr Tatsache, dass der

nur auf das Trachten zurückzufü ML
der Zeit zu dienen. Im Volkswirt a

^
Sinne bedeutet das die Sorge um ^ ;

tige Verteilung der Landespro -

diese Aufgabe muss man nioht^a^ ^

Rechts: Das neue Lagerhaus mit
den modernsten Kühlanlagen für
Obst und Gemüse. Das Fassungs-
vermögen beträgt 200 Waggons,
wovon die Hälfte für Kühllage-

rung vorgesehen ist

Unten: Teilansicht der Büro-
räumlichkeiten

/màtit äs5 kürogsbäväss äer Brma Leiber à Lis. />L. in t/3-

^âisssr àssxruob s.us âem 17. àrkun
âsrt bat deute âie gleieds vsltung ^vis ^âSMmal. à ^jsâsm «swerbs oâer Kavâsiz.
untsrnsdmsn ist à Seit massgebenâ, ui>,j

ksi Ilntsrnsdinungsn, weleds noed àmi mit
rased vsrâsrbliàr IVare w nMi-Iiàr gâ
Zis Verteilung vornedmsn müssen, M M
(Zebot âsr Zeit doppelt. Briid dsgldvà
rased danâsln un6 gswissenkakt ardeà w
nood deuts 6er (Zrunâsat?. <isr Birma <Z«à
die in relativ kurzer Zeitspanne ikrs Lewât,-

rung unter Beweis stellen
Vor 27 .ladren, von äsn deute â à

Vollkrakt tdrsr ladre stsdsnâsn Lriiäem
Albert und ktobsrt «erksr in Haxpà
gründet, dat das lungs vntsrnsdms» bM
starke un6 tiske IVurssin gssodlagsn unil izt

srkreuliod gswaedsen über alle Wirrà
und Hemmnisse einer okt gerade auM im

Vandssproduktsnkandsl wild bewegten 2sit

dinweg und dindured. In ssinsin Bruder àii
àlbsrt tZsrbsr als eigsntlivder Bràder von

^.nkang an einen treuen Nlltardàr, unii

aued à beiden Bkskrauen dàn dis gâs
Zeit tstkrsktig mitgsdolksn. vis Zusammen.

„ er cker Zeit ànt, cker «tient ekrlîà
^lu/na^M«n «»« cismi àt^isb«
àzr /»>,«« ^t. â < ie.

arbeit Mitigts Brkolgs unâ srbraedte

weis von gegenseitiger vmsiodt unâ kntN^

Stützung. vsrn ist es sued M vsrâMte»^

âass sieb <be ^irma M «Zisssm VíertslM^
dundsrt à Bsstsdsns in à vorâ-rs

ktsibe âer Lranebe emporarbeiten Köm e. ^
vis Mrma Llsrbsr dat im Badâsi iw

land seknsll einen waodsenden sinkeimis-

Kundenkreis erworben, üu dem Ââ noâ âl

Verkebr mit âsm àsianâe 6as Inter
^

gebiet in beträedtliedem àsmasss ^ ^
ssrts. Lis wäre kalsed anüimelunsn,^^
dieser Tätigkeit aussedUsssiiod ewe

^

Bsreàung 6es Interesses
ist vislmâr ^atsaeds, dass M

^ ^ ^ ^
^

our auk das ?raedtsn Mriiekîiukii ^
âsr Zeit 2U clisnsn. Im volksviilse s ^Sinns bsâsutet às cils Sorge ^ M i

tige Verteilung âsr vanâsspro '

âie.se ^.ukgabs muss man ^

keckk: vos neue tagerkaus mit
âen moâsrnsîsn Küklanlagsn kür
Obst unâ Lsmüse. vas ^cissongz-
vermögen beträgt 2011 Waggons,
wovon äis Bälkts für Küblloge-

rung 4örge5el>en ist

Unten: îeilansîckt äsr öüro»
röumlicbkeiten



im auch fähig sein, gewisse Risiken zu
ihernehmen, und diese sind — ob aner-
äiint oder nicht — zum grossen Teil in
ten Dienst der Allgemeinheit gestellt wor-
fc Neben guten gibt es auch sorgenvolle
tage und schlaflose Nächte, wie es der Lan-
fcsproduktenhandel in diesem Ausmass mit
sich zu bringen vermag. Das neue Lager-
iäiu in Lyss und die Erstellung- neuer
Bahnhofanlagen werden dem Unternehmen
I jeder Beziehung förderlich sein und auch
left Beitrag an die Entwicklung der Ort-
Schaft leisten, denn wer der Zeit dienet, der
ientehrlich.

Lagerung von Kar-
foffeln

Auslad auf der Ram-
pe des neuen Lager-
houses

Ausgedehnte Kartof-
fel-Mieten

Fachgemässe Lage-
rung von Aepfelr

à» àuok kàtiiA ssin, xoviss« kisiksn
jdsmslimsn^ unb bisss sinb — ob itnsr-
làt oâsr nisbt — i?»ni Arosssn 'i'si! in
à visnst âsr t^UASmsinbsit Asstoîit vor-
à àbsn Zutsn Aibt ss nusb sorxsnvoUs
W unâ soàkioss blàobts, vis s» cisr b.sn-
àMâuktsnkâNâol in âisssin ànsmsss mit
à su bringen vsrms.A. Oas nsus Qâgsr-
M in bi^ss nnci bis iûrstsIìunZ nsusr
Màânis.ASN verbvn bsm Ontsrnskmsn
lWer SsÄsbunA Lörbsriisb sein unb ànsb
sen Là'âg nn bis Entvioklun^ bsr Ort-
«àkt Isiàn, bsnn vsr cisr Sisit bisnst, bsr
à à'Iià,

bagsrung von Xor-
ioffsin

i^uzloc! ouf bsr ftam-
ps 6sz nsusn bogsr-
kouzss

^usgscisiints Xoriof-
ss!-i/isisn

fclcbgsmazzs bogs-
rung von i^epfslr
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